Heimat
Von Johannes Römer

Nun muss ich Abschied nehmen,

muss scheiden aus dem Ort.

Grüss ich die schönen Auen,

die tiefen Täler dort.

Ich grüss mein Elternhaus

und reiche still die Hand.

Dem guten alten Vater

verbunden mit dem Land.

Nicht ewig wird uns trennen,

dieser letzte Blick.

Ich werde wiederkommen,

zur Heimat still zurück.

Ich liebe diese Erde,

die mir so teuer ist.

Ich liebe meinen Vater,

der mich dort nie vergisst.
Gefunden bei www.kurze-liebesgedichte.net 

